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Fachspezifische Studienordnung 
für das lehramtsbezogene Masterstudium im Fach 
„Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwaltung)“ 
(Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 

Gemäß § 17 Absatz 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 24. Oktober 2013 (Amtliches 
Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 47/2013) hat der Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- 
und Bildungswissenschaftlichen Fakultät am 28. Mai 
2025 die folgende Studienordnung erlassen0F

*:

§ 1 Anwendungsbereich, Modellversuch 
§ 2 Beginn des Studiums 
§ 3 Ziele des Studiums 
§ 4 Aufbau des Studiums 
§ 5 Module des Studienfaches 
§ 6 Module der Studienanteile Bildungswissen-

schaften und Sprachbildung 
§ 7 Professionsbezogene Profilierung 
§ 8 Abschlussmodul 
§ 9 Abweichende Ausgestaltung 
§ 10 In-Kraft-Treten

Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Übersicht über spezielle Arbeitsleistun-
gen  
Anlage 3: Idealtypischer Studienverlaufsplan 

§ 1 Anwendungsbereich, Modellversuch

Diese Studienordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das lehramtsbezogene Masterstu-
dium im Fach Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung) (Ein-Fach) (für das Lehramt an berufli-
chen Schulen). Sie gilt in Verbindung mit der fach-
spezifischen Prüfungsordnung für das lehramtsbezo-
gene Masterstudium im Fach Wirtschaftspädagogik 
(Wirtschaft und Verwaltung) (Ein-Fach) (für das 
Lehramt an beruflichen Schulen) sowie der Studien- 
und Prüfungsordnung für die Studienanteile Bil-
dungswissenschaften und Sprachbildung im lehr-
amtsbezogenen Masterstudiengang (Ein-Fach) (für 
das Lehramt an beruflichen Schulen) sowie der fach-
spezifischen Studien und Prüfungsordnung des Mas-
terstudiengangs Betriebswirtschaftslehre sowie der 
fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung des 
Masterstudiengangs Volkswirtschaftslehre sowie der 
Fächerübergreifenden Satzung zur Regelung von Zu-
lassung, Studium und Prüfung der Humboldt-Univer-
sität zu Berlin (ZSP-HU) in ihren jeweils geltenden 
Fassungen. Es handelt sich um einen Modellversuch 
gemäß § 76 Absatz 6 ZSP-HU in Verbindung mit § 9 
des Gesetzes über die Aus-, Fort- und Weiterbildung 
der Lehrerinnen und Lehrer im Land Berlin (Lehrkräf-
tebildungsgesetz – LBiG) vom 7. Februar 2014 

* Das Präsidium hat die Studienordnung am 3. Juli 2025 be-
stätigt.

(GVBl. S. 49), das zuletzt durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 10. Juli 2024 (GVBl. S. 476) geändert wor-
den ist. Der lehramtsbezogene Masterstudiengang 
für den Quereinstieg orientiert sich u.a. an dem Be-
schluss der Kultusministerkonferenz vom 13. Juni 
2024 „Gestaltung von zusätzlichen Wegen ins Lehr-
amt“ und konzentriert sich auf ein Unterrichtsfach 
(Ein-Fach). 

§ 2 Beginn des Studiums

Das Studium kann zum Wintersemester aufgenom-
men werden.  

§ 3 Ziele des Studiums

(1) Das Studium zielt auf die Vermittlung grundle-
gender Kompetenzen in dem unterrichtsrelevanten
Fach Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwal-
tung) sowie zusätzlicher professionsbezogener Kom-
petenzen. Dabei werden fundierte fachwissenschaft-
liche und fachdidaktische Kompetenzen vermittelt,
die es den Absolventinnen und Absolventen ermögli-
chen, den Unterricht in ihrem Fach zielorientiert und
kompetenzbasiert zu gestalten. Ergänzend erwerben
die Studierenden professionsbezogene Querschnitts-
kompetenzen, die über die fachliche Expertise hin-
ausgehen und für den schulischen Alltag von beson-
derer Bedeutung sind. Dazu gehören insbesondere
Fähigkeiten in den Bereichen Inklusion und Sprach-
bildung wie auch beispielsweise Medienbildung, die
Förderung von Demokratiebildung oder auch Bildung
für nachhaltige Entwicklung. Diese Kompetenzen tra-
gen zur Weiterentwicklung einer professionellen
Lehrkräftepersönlichkeit bei.

(2) Das Studium der fachwissenschaftlichen und
fachdidaktischen Anteile im Fach Wirtschaftspädago-
gik (Wirtschaft und Verwaltung) zielt auf den Erwerb
spezifischer Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkei-
ten, die als Grundlage für die Erfüllung des Erzie-
hungs- und Bildungsauftrages im gewählten Lehramt
und Fach erforderlich sind. Sie unterscheiden die Ent-
wicklung eines allgemeinen Wirtschafts- und Gesell-
schaftsverständnisses sowie die Ausbildung von Be-
rufsfähigkeiten und Berufsfertigkeiten als Teil wirt-
schaftlicher Bildung. Sie reflektieren Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung. Die Studierenden ana-
lysieren didaktische Konzepte, auf deren Grundlage
sie eigenen Unterricht planen, durchführen und re-
flektieren. Sie bereiten fachwissenschaftliche Lehrin-
halte bildungsgang- und adressatengerecht auf. Sie
wenden ihr Wissen auf unterschiedliche Lerngruppen

DOI: https://doi.org/10.18452/34704
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unter Beachtung der Heterogenität der Lernenden-
merkmale an. Dabei berücksichtigen sie Aspekte der 
Inklusion. Sie erforschen unterrichtspraktische Prob-
leme des wirtschaftsberuflichen Unterrichts und ent-
wickeln innovative Lösungsansätze. 
 
(3) Der erfolgreiche Abschluss des Studiums qualifi-
ziert für einen Vorbereitungsdienst für das Lehramt 
an beruflichen Schulen mit dem Fach Wirtschaftspä-
dagogik (Wirtschaft und Verwaltung). 
 

§ 4 Aufbau des Studiums 

(1) Der lehramtsbezogene Masterstudiengang für das 
Fach Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwal-
tung) (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen 
Schulen) hat einen Umfang von 120 LP und zählt zum 
weiterführenden Studium im Sinne der ZSP-HU. Er 
beinhaltet das Studium in einem Studienfach sowie 
weiterer professionsbezogener Inhalte. 
  
(2) Das Studienfach ohne Abschlussmodul nach Ab-
satz 6 hat einen Umfang von 64 LP, von denen 35 LP 
auf die Fachwissenschaft und 29 LP auf die Fachdi-
daktik entfallen, und beinhaltet einen Pflichtbereich. 
Es kann einen fachlichen Wahlpflichtbereich haben. 

(3) Der Studienanteil Bildungswissenschaften ohne 
Abschlussmodul nach Absatz 6 umfasst 26 LP und be-
inhaltet einen Pflichtbereich sowie einen 5 LP umfas-
senden fachlichen Wahlpflichtbereich. 

(4) Der Studienanteil Sprachbildung umfasst 5 LP so-
wie weitere 4 LP, die im Umfang von 1 LP in die Fach-
didaktik des Studienfaches und im Umfang von 3 LP 
in dem Studienanteil Bildungswissenschaften inte-
griert sind.  

(5) Die professionsbezogene Profilierung umfasst 10 
LP und dient dem Erwerb von einschlägigen Quer-
schnittskompetenzen. Dabei handelt es sich in der 
Regel um fächerübergreifende Themen wie z. B. Me-
dienbildung, Demokratiebildung und/oder Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Die professionsbezogene 
Profilierung kann auch die Vermittlung von fachbezo-
genen Kenntnissen und Fähigkeiten der Lehrkräfte-
profession als solcher beinhalten. Die Berücksichti-
gung von fachwissenschaftlichen Kompetenzen des 
Studienfaches ist ausschließlich im Rahmen der Fach-
wissenschaft gemäß Absatz 2 zulässig. 

(6) Von den 120 LP nach Absatz 1 entfallen 15 LP auf 
das Abschlussmodul, das aus der Masterarbeit, ggf. 
inklusive einer Verteidigung und/oder eines Colloqui-
ums, besteht. Das Thema ist der Fachdidaktik des 
Studienfaches oder dem Studienanteil Bildungswis-
senschaften zu entnehmen. 

(7) Die Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten 
in inklusiver Bildung und in Grundlagen der Förderdi-
agnostik sowie in der Gestaltung von Unterricht und 
Erziehung in heterogenen Lerngruppen ist im Umfang 
von 3 LP in der Fachdidaktik des Studienfaches und 
im Umfang von 4 LP in den Bildungswissenschaften 
integriert. Der Studiengang beinhaltet schulprakti-
sche Studien in Form und Umfang eines um die fach-
didaktischen und fachpraktischen Anteile eines wei-
teren Faches bzw. einer weiteren beruflichen Fach-
richtung reduzierten Praxissemesters, das sich in ein 
mindestens 7 LP umfassendes Schulpraktikum zu-
züglich begleitender Lehrveranstaltungen zur Vor- 
und Nachbereitung als Bestandteil der Fachdidaktik 
des Studienfaches sowie ein 11 LP umfassendes Mo-

dul zum Lehr- und Lernforschungsprojekt als Be-
standteil des Studienanteils Bildungswissenschaften 
gliedert.  

(8) Die Gewährleistung der Mindestvorgabe individu-
eller Gestaltungsmöglichkeiten gemäß § 66 ZSP-HU 
vollzieht sich unter jeweils vollständiger Berücksich-
tigung des fachlichen Wahlpflichtbereichs nach Ab-
satz 3, der Profilierung nach Absatz 5 sowie des Ab-
schlussmoduls nach Absatz 6. 

(9) Das Studium ermöglicht neben dem Erwerb von 
35 LP in der Fachwissenschaft innerhalb der 120 LP 
nach Absatz 1 den Erwerb von 85 LP in den professi-
onsbezogenen Bereichen der Fachdidaktik gemäß 
Absatz 2, des Studienanteils Bildungswissenschaften 
gemäß Absatz 3, des Studienanteils Sprachbildung 
gemäß Absatz 4, der professionsbezogenen Profilie-
rung gemäß Absatz 5 sowie dem Abschlussmodul ge-
mäß Absatz 6. In Zusammenschau mit den erweiter-
ten Zugangsvoraussetzungen der entsprechenden 
Anlage der fachspezifischen Zugangs- und Zulas-
sungsregeln für den lehramtsbezogenen Masterstu-
diengang für den Quereinstieg geforderten 60 LP an 
fachwissenschaftlichen Kompetenzen wird ein Um-
fang der Fachwissenschaft im Studium für das Lehr-
amt an beruflichen Schulen in Höhe von 95 LP ge-
währleistet. 
 

§ 5 Module des Studienfaches 

Das Studienfach beinhaltet folgende Module im Um-
fang von insgesamt 64 LP: 
 
Fachdidaktischer Anteil 
 
Pflichtbereich (29 LP) 
 
Wipäd-Q01: Berufs- und wirtschaftsdidaktische Re-
flexionen (7 LP) 
 
Wipäd-Q02: Schulpraktikum Wirtschaftspädagogik 
(Wirtschaft und Verwaltung) (12 LP) 
 
Wipäd-Q03: Wirtschaft und Verantwortung (5 LP) 
 
 Wipäd-Q04: Steuerung personaler Entwick-
lungen in der beruflichen Bildung (5 LP) 
 
Fachwissenschaftlicher Anteil 
 
(a) Pflichtbereich (11 LP) 
 
Wipäd-Q05: Themen der BWL und VWL aus wirt-
schaftspädagogischer Sicht (11 LP) 
 
(b) fachlicher Wahlpflichtbereich (24 LP) 
 
Es sind Module im Umfang von insgesamt 24 LP ge-
mäß den Studien- und Prüfungsordnungen des Mas-
terstudiengangs Betriebswirtschaftslehre bzw. Volks-
wirtschaftslehre in der jeweils geltenden Fassung zu 
absolvieren. 
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§ 6 Module der Studienanteile Bildungs-
wissenschaften und Sprachbildung 

Es sind die Studienanteile Bildungswissenschaften 
und Sprachbildung im Umfang von insgesamt 31 LP 
gemäß Studien- und Prüfungsordnung für die Studi-
enanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung 
im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (Ein-
Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) in der 
jeweils geltenden Fassung zu studieren. 
 

§ 7 Professionsbezogene Profilierung 

In der professionsbezogenen Profilierung sind Inhalte 
im Umfang von insgesamt 10 LP zu studieren. Hierfür 
kommen Module aus dem hierfür vorgesehenen Mo-
dulkatalog der Studien- und Prüfungsordnung für die 
Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprach-
bildung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang 
(Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
in der jeweils geltenden Fassung sowie Module mit 
Bezug zur Lehrkräfteprofession aus den für den über-
fachlichen Wahlpflichtbereich vorgesehenen Modul-
katalogen anderer Fächer oder zentraler Einrichtun-
gen in Betracht. 
 

§ 8 Abschlussmodul 

Wird das Thema der Masterarbeit der Fachdidaktik 
des Studienfaches entnommen, ist folgendes Modul 
zu absolvieren. 
 
Wipäd-M09Q06: Masterarbeit (15 LP) 
 

§ 9 Abweichende Ausgestaltung 

Studierende, die bereits über anerkennungsfähige 
Studienleistungen oder Prüfungen oder sonstige an-
rechenbare Kompetenzen verfügen, die im Einzelfall 
bei einer vollständigen oder teilweisen Anrechnung 
bzw. Anerkennung auf Studienleistungen oder Prü-
fungen des lehramtsbezogenen Masterstudienganges 
für den Quereinstieg dazu führen würden, dass das 
Qualifikations- und Abschlussniveau eines Masterab-
schlusses unter Einbeziehung vorangegangener Stu-
dien in Höhe von insgesamt 300 LP unterschritten 
wird, studieren insoweit, ausnahmsweise und nach 
Maßgabe der Festlegungen des zuständigen Prü-
fungsausschusses von §§ 4 bis 8 abweichende In-
halte. Dabei kann der Prüfungsausschuss im Einzel-
fall Abweichungen von den zu erbringenden Studien-
leistungen bzw. zu absolvierenden Prüfungen und 
den diesen jeweils zugeordneten Leistungspunkten 
festsetzen, soweit dies zum Erreichen der Gesamtan-
zahl von Leistungspunkten nach Satz 1 erforderlich 
ist; § 110 ZSP-HU bleibt im Übrigen unberührt. Die 
fachlichen Anforderungen an die Studienleistungen 
bzw. Prüfungen müssen gewahrt werden. Die Auftei-
lung in Fachwissenschaft und in professionsbezogene 
Bereiche gemäß § 4 Absatz 8 soll grundsätzlich er-
halten bleiben; geringfügige Verschiebungen, insbe-
sondere zur Stärkung der professionsbezogenen Be-
reiche bei entsprechend ausreichender vorausgegan-
gener fachwissenschaftlicher Qualifikation, bleiben 
unbenommen. 
 
§ 10 In-Kraft-Treten 

Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 1. Ok-
tober 2025 in Kraft. 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Wipäd-Q01: Berufs- und wirtschaftsdidaktische Reflexionen Leistungspunkte: 7 
Gesamtarbeitsaufwand: 

210 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden 
- nutzen fachdidaktische Zugänge zu strategischen und operativen Handlungsentwürfen für die Beschrei-

bung und Erklärung von Phänomenen und Prozessen (wirtschafts-)beruflichen Unterrichts und setzen 
diese reflexiv in eine systematische Beziehung zu allgemeindidaktischen Konzepten und Modellen,  

- kennen grundlegende Aspekte der curricularen Konstruktion und der Gestaltung von Lehr-Lern-Prozes-
sen in (wirtschafts-)beruflichen Bildungsgängen in der Spannbreite von solchen aus den Ausbildungsbe-
rufen im dualen System, in der vollzeitschulischen Berufsausbildung und solchen im Übergangssystem, 

- gehen sicher mit der einschlägigen Fachsprache um, beziehen reflexiv ausgewählte Konzepte und Mo-
delle zur Erstellung und Beschreibung von Lehrplänen, Curricula und Lehrmaterialien systemisch aufei-
nander und nutzen diese zur Beschreibung und Lösung ausgewählter Problemlagen wirtschaftsberufli-
chen Unterrichts, 

- kennen bezüglich der Konstruktion von Lehrumgebungen und der Planung von Lehr-Lern-Prozessen aus-
gewählte allgemeindidaktische und fachdidaktische Konzepte und Modelle, beziehen diese systematisch 
aufeinander, integrieren psychologisch orientierte Konzepte wie Anchored Instruction etc. in diese Mo-
delle und verbinden diese mit Aspekten der curricularen Konstruktion, 

- kennen die thematischen Fokussierungen ausgewählter kaufmännisch-verwaltender Ausbildungsberufe, 
- reflektieren die differierenden Lernniveaus, auf die sie in der Spannbreite von Lehr-Lern-Angeboten des 

Übergangssystems, der beruflichen Ausbildung und der studienvorbereitenden Bildungsgänge in den 
Schulzentren (OSZ) der beruflichen Bildung treffen,  

- reflektieren die zentralen Aspekte der hohen Heterogenität innerhalb der einzelnen Lerngruppen, wie sie 
für Bildungsgänge in der beruflichen Bildung typisch sind, und kennen die Möglichkeiten, die vorgestell-
ten Konzepte und Modelle zur Lösung der auftretenden Problemlagen zu nutzen, 

- reflektieren eigene Einstellungen und Erwartungen an Aufgaben und Rolle von Lehrpersonen in der be-
ruflichen Bildung vor dem Hintergrund ihrer bisherigen Berufs- und Bildungsbiografie. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE Curriculare 
Konstruktionen 
in der berufli-
chen Bildung 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP, Teilnahme  - Reflexionen zu fachwissenschaftlichen, ar-
beitsprozessorientierten, (eigenen) be-
rufsbiografischen und sozioökonomischen 
Zugängen zu Wirtschaft als Unterrichtsge-
genstand und deren Lehrteilgebieten 

- Curriculare Konstruktionen in der berufli-
chen Bildung (insb. Lernfelder) 

- Besonderheiten ökonomischer Lehr-Lern- 
Gegenstände  

- Handlungsorientierung 
- Kompetenzorientierung 
- Umgang mit hoher Heterogenität  

SE Organisation 
und Gestaltung 
von Lehr-Lern-
Prozessen 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP, Teilnahme  - Theorie der Didaktik 
- didaktische Modelle/Konzepte 
- Instruktion und Konstruktion 
- Unterrichtsmethoden 
- Anchored Instruction, Cognitive Appren-

ticeship, Cognitive Flexibility 
- Problem based Learning  
- Reflexionen zu den Unterschieden be-

trieblicher, überbetrieblicher und schuli-
scher Lehr-Lern-Arrangements 
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UE Organisation 
und Gestaltung 
von Lehr-Lern-
Prozessen 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP, Teilnahme  - kritische Diskussion und vertiefende An-
wendung der Themengebiete aus dem Se-
minar 

- schulpraktische Anwendungsbereiche di-
daktischer Theorien und Konzepte 

Modulabschluss-
prüfung 

30 Stunden 1 LP, Bestehen Portfolio, das die im Modul erarbeiteten theo-
retischen und praktischen Bestandteile inte-
griert oder Portfolio mehrerer multimodaler 
Arbeiten oder Hausarbeit im Umfang von 
15.000 Zeichen (entspricht 6 Seiten à 2.500 
Zeichen ohne Leerzeichen) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Ver-
waltung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Wipäd Q02: Schulpraktikum Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung)  

Leistungspunkte: 12 
Gesamtarbeitsaufwand: 

360 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden lernen unter besonderer Berücksichtigung der Anforderungen 
beruflicher Schulen Unterricht im Themenfeld Wirtschaft theoriegeleitet unter Beachtung aktueller fachdidak-
tischer und fachlicher Erkenntnisse sowie curricularer Vorgaben und inklusiver Ansätze zu konzipieren. Sie 
erproben ihr praktisches Handeln unter Anleitung am Lernort Schule und erfahren sich als Lehrpersönlichkeit. 
Sie analysieren und reflektieren kriteriengeleitet den Unterricht und ziehen Schlussfolgerungen für zukünftige 
Unterrichtsplanungen. Sie nehmen am Schulleben teil und gestalten dieses mit. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul:  
Voraussetzung für das Absolvieren des Praktikums ist die Teilnahme am Vorbereitungsseminar 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 
Komplexe curri-
culare und un-
terrichtliche 
Konstruktionen 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP,  
Teilnahme  

- Rahmenlehrplan und Curriculum in Wirt-
schaft und Rechnungswesen  

- Planungsmodelle zur Unterrichtsvorberei-
tung  

- methodische und mediale Entscheidungen 
im Unterricht  

- Planung von Unterricht unter Berücksichti-
gung heterogener Voraussetzungen der 
Lernenden und Inklusion  

 

SPR 
Schulpraktikum 

210 Stunden 
115 Stunden  
Präsenzzeit in der 
Schule an mindes-
tens drei Tagen pro 
Woche,  
95 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitungszeit  

7 LP, mindestens 
16 Unterrichts-
stunden mit eige-
ner Unterrichtstä-
tigkeit, davon 
mindestens 9 
vollständige Un-
terrichtsstunden 
(4,5 Blöcke) und 
weitere 7 voll-
ständige Stunden 
oder Unterrichts-
teile, entspre-
chend der erfor-
derlichen fachdi-
daktischen Kom-
petenzentwick-
lung, 30 Hospita-
tionen von Fach-
unterricht  
(à 45 Minuten)  

- Umsetzung erziehungswissenschaftlicher, 
psychologischer, sozialwissenschaftlicher 
und fachdidaktischer Grundlagenkenntnisse 
in praktisches Handeln 

- Hospitationen im Unterricht zu wirtschaftli-
chen Themen, in verschiedenen Bildungs-
gängen und in Lerngruppen  

- Reflexion der Hospitationen  
- Analyse der Situation in der zu unterrich-

tenden Lerngruppe  
- fachliche und didaktisch-methodische Pla-

nung und Vorbereitung von Unterrichts-
stunden unter Berücksichtigung fachdidak-
tischer Forschungsergebnisse und lernziel-
differenzierender Konzepte  

- Berücksichtigung von Möglichkeiten der in-
neren Differenzierung unter besonderer Be-
rücksichtigung der Sprache sowie des Ex-
periment- und Medieneinsatzes  

- angeleitete Durchführung eigenen Unter-
richts  

- Planung, Durchführung und Auswertung ei-
nes schriftlichen Leistungstests  

- Reflexion des Unterrichts in Auswertungs- 
und Beratungsgesprächen mit den schuli-
schen und universitären Betreuer:innen 

- Einblick in die Arbeitsprozesse und Organi-
sation der zweiten Ausbildungsphase  

- Teilnahme am Schulleben und dessen ak-
tive Mitgestaltung (u.a. Teilnahme an schu-
lischen Veranstaltungen, Sitzungen schuli-
scher Gremien und Exkursionen)  
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SE  
Reflexion von 
Unterricht  

1 SWS 
 
30 Stunden 
15 Stunden Prä-
senzzeit, 
15 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

1 LP,  
Teilnahme  

- Komplexität und Vernetztheit von Unter-
richt  

- professionelle Kompetenzen von Lehrkräf-
ten  

- Belastung und Coping von Lehrkräften  
- Berufsverständnis von Lehrkräften  

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden  
einschließlich Vor-
bereitung  

2 LP, Bestehen Hausarbeit (Praktikumsbericht) im Umfang 
von ca. 25.000 Zeichen (entspricht 10 Seiten 
à 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester   2 Semester  

Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester   Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Ersten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Zweiten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft 
und Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Ver-
waltung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Wipäd Q03: Wirtschaft und Verantwortung Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 

150 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden 
- kennen ausgewählte Theorien moralischen Urteilens und der Berufsethik in variierenden (wirtschafts-)be-

ruflichen Kontexten sowie die vorliegenden Befunde der empirischen Studien, reflektieren diese im Rahmen 
(wirtschafts-)beruflicher Bildung und verwenden die Theorien moralischen Urteilens und der Berufsethik zur 
systematischen Analyse von Lehr-Lern-Materialien unterschiedlicher beruflicher Bildungsgänge, 

- kennen die einschlägige Diskussion zu effektivem und verantwortungsvollem Handeln in beruflichen Kon-
texten und berücksichtigen diese bei der Gestaltung von Lehr-Lern-Arrangements, 

- reflektieren die Theorien, Modelle und empirischen Befunde zu moralischem Urteilen vor dem Hintergrund 
der (Lern-)Ziele (wirtschafts-)beruflicher Lehr-Lern-Prozesse und berücksichtigen dabei die spezifischen Be-
dingungen der unterschiedlichen Lernorte in der beruflichen Bildung, 

- kennen das Modell der vollständigen Handlung, verwenden es zur Analyse und Konstruktion von Strategien 
zur Implementierung von Selbstorganisiertem Lernen (SOL) und handlungsorientiertem Unterricht, 

- kennen Ansätze zur Inklusion bzw. Binnendifferenzierung im Unterricht Wirtschaft und Verwaltung und ent-
wickeln angepasste Lehr-Lern-Arrangements, 

- kennen die wichtigsten Konzepte komplexer Lehr-Lern-Arrangements in wirtschaftsberuflichen Bildungsgän-
gen, 

- reflektieren systematisch Aspekte von SOL, handlungsorientiertem Unterricht etc. vor dem Hintergrund der 
Variabilität unterschiedlicher Unterrichtsmethoden und verwenden die Ergebnisse für die Konstruktion von 
Unterrichtsbeispielen. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 
Ökonomische 
Rationalität und 
soziale Verant-
wortung 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP,  
Teilnahme  

- wirtschaftsberufliche Bildung und Bildung 
des allgemeinen Wirtschafts- und Gesell-
schaftsverständnisses Lernender  

- Berufsethik und moralisches Urteilen in be-
ruflichen Kontexten  

- wirtschaftlich und gesellschaftlich verant-
wortungsvolles Handeln als Gestaltungs-
merkmal von Unterrichtsarrangements  

- Inklusion  

UE 
Komplexe Lehr-
Lern-Arrange-
ments 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP,  
Teilnahme 

- Modell der vollständigen Handlung 
- soziales und kooperatives Lernen 
- SOL und Handlungsorientierung 
- Formen komplexer Lehr-Lern-Arrange-

ments (u. a. Fallstudie, Projekt) in Wirt-
schaft und Rechnungswesen 

- Konstruktion komplexer, handlungsorien-
tierter Lehr-Lern-Arrangements 

Modulabschluss-
prüfung 

30 Stunden  
einschließlich Vor-
bereitung  

1 LP, Bestehen Multimediale Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit im Umfang von ca. 12.500 Zei-
chen (entspricht 5 Seiten à 2.500 Zeichen 
ohne Leerzeichen) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester   2 Semester  

Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester   Sommersemester 
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Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Ersten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Zweiten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft 
und Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Ver-
waltung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Wipäd Q04: Steuerung personaler Entwicklungen in der beruflichen 
Bildung 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 

150 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden  
- kennen die Leitlinien der Diskussion sowie Ergebnisse der empirischen Forschung zur Professionalisierung 

und Professionalität von Lehrkräften (an beruflichen Schulen), 
- kennen Leitlinien von Kooperation und Teamarbeit im Rahmen von Schul- und Unterrichtsentwicklung, 
- kennen ausgewählte Kommunikationstheorien und verwenden diese zur systematischen Beschreibung und 

Analyse von kommunikativ-interaktiven Aspekten von Lehr-Lern-Prozessen und Klassen- und Konfliktma-
nagement, 

- kennen Modelle und Konzepte der Aufgaben- und Prüfungskonstruktion und verwenden diese bei der Erstel-
lung ausgewählter Aufgaben für unterschiedliche (wirtschafts-)berufliche Bildungsgänge, 

- kennen Modelle und Konzepte des adaptiven Umgangs mit der Individualität von Schüler:innen und der 
Heterogenität von Lerngruppen, 

- kennen Modelle und Konzepte der systematischen individualisierenden Förderung lernschwacher wie auch 
leistungsstarker Jugendlicher und verwenden diese Konzepte bei der Planung und Evaluation von Unterricht,  

- kennen Konzepte von inklusivem Unterricht in den unterschiedlichen Lernorten der (wirtschafts-) beruflichen 
Bildung und verwenden diese wissenschaftlich basierten Konzepte zur Konstruktion systematischer Lehr-
Lern-Arrangements, 

- integrieren Maßnahmen zur Sprachbildung in den Fachunterricht. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 
Professionalität 
von Lehrkräften 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP,  
Teilnahme 

- Theorien und Konzepte unterrichtlicher 
Kommunikation und Interaktion  

- Methoden und Techniken pädagogischer 
Kommunikation und Gesprächsführung  

- Unterrichtsführung und Klassenmanage-
ment  

- Umgang mit Konflikten  
- Aufgaben- und Prüfungskonstruktion  
- Kooperation und Teamarbeit in der Schule 

UE 
Adaptive Lehr- 
und Ausbil-
dungsangebote 

2 SWS 
 
60 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
35 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP,  
Teilnahme 

- Lernen in heterogenen Gruppen  
- Adaptiver Unterricht  
- Gestaltung adaptiver Lehr-Lern Materialien  
- Umgang mit Individualität und Heterogeni-

tät  
- Inklusion in der beruflichen Bildung  
- Förderung leistungsstarker und leistungs-

schwacher Lernender 
- Sprachbildung im Fachunterricht 

Modulabschluss-
prüfung 

30 Stunden  
einschließlich Vor-
bereitung  

1 LP, Bestehen Multimediale Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit im Umfang von ca. 12.500 Zei-
chen (entspricht 5 Seiten à 2.500 Zeichen 
ohne Leerzeichen) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester   2 Semester  

Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester   Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Ersten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Zweiten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft 
und Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwal-
tung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Wipäd-Q05: Themen der BWL und VWL aus wirtschaftspädagogi-
scher Sicht 

Leistungspunkte: 11 
Gesamtarbeitsaufwand: 

330 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden  
- analysieren gesellschaftliche Entwicklungen vor dem Hintergrund pluraler ökonomischer Zugänge und re-

flektieren ökonomische Zugänge und Denkstile, 
- verdeutlichen anhand von ausgewählten Problemen beruflicher und allgemeiner ökonomischer Bildungspro-

zesse gesellschaftliche, politische, ökonomische und ökologische Einflüsse, 
- analysieren Modelle, Instrumente und Maßnahmen des Human Ressource Management aus sozioökonomi-

scher Perspektive, 
- entwerfen Zukunftskonzepte (nachhaltigen) wirtschaftlichen Handelns sowie beruflicher Arbeit und schätzen 

deren Bedeutung für die zukünftige Gestaltung beruflicher Bildungsangebote sowie deren Wirkungen ein. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE  
Sozioökonomi-
sche Bildung 
und nachhalti-
ges Wirtschaf-
ten 

2 SWS 
 
90 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
65 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP,  
Teilnahme (1 LP), 
Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) so-
wie eine spezielle 
Arbeitsleistung 
gemäß Anlage 2 
im Umfang von 1 
LP 

Ökonomische Denkstile, Ideengeschichte und 
plurale Ökonomik; Wohlstand, Macht und ex-
terne Effekte; Ökonomisierung und Nachhal-
tigkeit; Bildung in der Perspektive von Ökono-
mie und Ökonomik; alternative und transfor-
mative Formen von Arbeit und Wirtschaft 

SE 
Human Res-
source Manage-
ment 

2 SWS 
 
90 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
65 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP,  
Teilnahme (1 LP), 
Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) so-
wie eine spezielle 
Arbeitsleistung 
gemäß Anlage 2 
im Umfang von 1 
LP 

Bedeutung von Human Ressource im wirt-
schaftspädagogischen Kontext 

- Modelle, Instrumente und Maßnahmen der 
Personalplanung, -gewinnung, -aus-
wahl, -entwicklung und -bindung aus wirt-
schaftspädagogischer Perspektive  

- Human Ressource Management aus sozio-
ökonomischer Perspektive  

- Betrachtungen von Human Ressource Ma-
nagement in der Schule bzw. an den Lern-
orten der beruflichen Bildung 

SE  
Arbeiten und 
Lernen in wirt-
schaftswissen-
schaftlicher und 
wirtschaftspä-
dagogischer Re-
flexion 

2 SWS 
 
90 Stunden  
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
65 Stunden 
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP,  
Teilnahme (1 LP), 
Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) so-
wie eine spezielle 
Arbeitsleistung 
gemäß Anlage 2 
im Umfang von 1 
LP 

- Vergleichende Reflexionen zu Arbeit, Lern- 
und Bildungsprozessen aus ökonomischer, 
wirtschafts- und berufspädagogischer Per-
spektive 

- Lernformen und Lerngelegenheiten in be-
trieblichen und schulischen Lernsituationen 
(z. B. On-the-Job und Off-the-Job Lernen, 
formelles, informelles und lebenslanges 
Lernen, individuelles Lernen, organisationa-
les Lernen) 

- Funktionaler versus humanistischer Bil-
dungsbegriff (Berufsbildungstheorie) 

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden  
einschließlich Vor-
bereitung  

2 LP, Bestehen Multimediale Prüfung (40 Minuten) oder 
Hausarbeit im Umfang von ca. 25.000 Zei-
chen (entspricht 10 Seiten à 2.500 Zeichen 
ohne Leerzeichen) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester   2 Semester  
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Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester   Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Zweiten Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft 
und Verwaltung)“ (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwal-
tung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Wipäd-Q06: Masterarbeit Leistungspunkte: 15 
Gesamtarbeitsaufwand: 

450 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden können eine selbstgewählte Fragestellung zu einem fachdi-
daktischen Thema in schriftlicher Form fachlich und methodisch vertieft entwickeln und bearbeiten.  
- Sie wenden wissenschaftliche Kriterien für die Erarbeitung der Fragestellung sowie für das Konzept an.  
- Sie kennen und verwenden einschlägige fachwissenschaftliche und fachdidaktische Literatur, bereiten diese 

entsprechend der gewählten Fragestellung auf und nutzen diese zur Entwicklung einer eigenen Diskussion.  
- Sie kennen empirische Forschungsmethoden und können diese auf eigene Fragestellungen hin anwenden.  
- Sie können die Ergebnisse ihrer Arbeit kritisch reflektieren und mögliche Grenzen aufzeigen.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls:  
Teilnahme am Modul Wipäd-04: Schulpraktikum Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwaltung)  

 Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

Masterarbeit 450 Stunden  15 LP, Bestehen Umfang der Arbeit: ca. 60 Seiten (pro Seite  
ca. 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen),  
Bearbeitungszeitraum: 16 Wochen  

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester   2 Semester  

Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester   Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Lehramtsbezogenes Masterstudium im Fach „Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Ver-
waltung)“ (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
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Anlage 2: Übersicht über spezielle Arbeitsleistungen 

 LP Workload 
in Stunden 

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übli-
che Vor- und Nachbereitung hinausgeht, zum Beispiel aufgrund eines erhöhten Lese-
pensums oder besonderer Rechercheaufgaben) 

1 30 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang 
von insgesamt ca. 15.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 6 Seiten à 2500 Zei-
chen ohne Leerzeichen) 

1 30 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeits-
leistungen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und/oder Videomaterial)* 1 30 

Kleinere Präsentation (bis zu 20 Minuten)* 1 30 

Gestaltung einer Lehrveranstaltungssitzung (45 Minuten)* 1 30 

 

Bemerkung 
Die mit * gekennzeichneten Arbeitsleistungen können auch als Gruppenleistung erbracht werden, sofern dies 
inhaltlich und organisatorisch möglich ist. 
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Anlage 3: Idealtypische Studienverlaufspläne 1

Hier finden Sie eine Verteilung der Module auf die Semester, die einem idealtypischen, aber nicht verpflichtenden 
Studienverlauf entspricht.  

Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwaltung) (Ein-Fach) 

Nr. d. 
Moduls Name des Moduls 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Wipäd-
Q01 

Berufs- und wirtschaftsdi-
daktische Reflexionen 

7 LP 
6 SWS 

Wipäd-
Q02 

Schulpraktikum Wirt-
schaftspädagogik (Wirt-
schaft und Verwaltung)  

2,52 LP 
2 SWS 

9,5 LP 
1 SWS 

Wipäd-
Q03 

Wirtschaft und Verantwor-
tung  

5 LP 
4 SWS 

Wipäd-
Q04 

Steuerung personaler Ent-
wicklungen in der berufli-
chen Bildung  

5 LP 
4 SWS 

Wipäd-
Q05 

Themen der BWL und VWL 
aus wirtschaftspädagogi-
scher Sicht  

11 LP 
6 SWS 

Summe 
SWS und LP 

11 LP 
6 SWS 

14,5 LP 
12 SWS 

9,5 LP 
1 SWS 

5 LP 
4 SWS 

Module im Umfang von insgesamt 24 
LP gemäß den Studien- und Prü-
fungsordnungen des Masterstudien-
gangs Betriebswirtschaftslehre bzw. 
Volkswirtschaftslehre in der jeweils 
geltenden Fassung  

6 LP 6 LP 6 LP 6 LP 

Bildungswissenschaften und 
Sprachbildung 15 LP 5 LP 11 LP 

Professionsbezogene Profilierung 5 LP 5 LP 

Abschlussmodul 15 LP 

LP 
je Semester 32 LP 30,5 LP 26,5 LP 31 LP 

1
 Das 2. Semester eignet sich besonders für ein Studium an einer Universität im Ausland. Zur Vereinfachung der Anrechnung der 

an der ausländischen Universität erbrachten Studienleistungen und Prüfungen wird der vorherige Abschluss eines Learning Ag-
reements empfohlen. 
2
 0,5 LP Anteil Schulpraktikum im Sommersemester (September) 
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für das lehramtsbezogene Masterstudium im Fach 
„Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Verwaltung)“ 
(Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
 
Gemäß § 17 Absatz 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 24. Oktober 2013 (Amtliches 
Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 47/2013) hat der Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- 
und Bildungswissenschaftlichen Fakultät am 28. Mai 
2025 die folgende Prüfungsordnung erlassen∗: 
 
3F§ 1 Anwendungsbereich, Modellversuch 
§ 2 Regelstudienzeit 
§ 3 Prüfungsausschuss 
§ 4 Masterarbeit 
§ 5 Gesamtnoten, Abschlussnote 
§ 6 Akademischer Grad 
§ 7 Abweichende Ausgestaltung 
§ 8 In-Kraft-Treten 
 
Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 
§ 1 Anwendungsbereich, Modellversuch 

Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das lehramtsbezogene Masterstu-
dium im Fach Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und 
Verwaltung) (Ein-Fach) (für das Lehramt an berufli-
chen Schulen). Sie gilt in Verbindung mit der fach-
spezifischen Studienordnung für das lehramtsbezo-
gene Masterstudium im Fach Wirtschaftspädagogik 
(Wirtschaft und Verwaltung) (Ein-Fach) (für das 
Lehramt an beruflichen Schulen) sowie der Studien- 
und Prüfungsordnung der Studienanteile Bildungs-
wissenschaften und Sprachbildung im lehramtsbe-
zogenen Masterstudiengang (Ein-Fach) (für das 
Lehramt an beruflichen Schulen) sowie der fachspe-
zifischen Studien und Prüfungsordnung des Master-
studiengangs Betriebswirtschaftslehre sowie der 
fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung des 
Masterstudiengangs Volkswirtschaftslehre sowie der 
Fächerübergreifenden Satzung zur Regelung von 
Zulassung, Studium und Prüfung der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin (ZSP-HU) in ihren jeweils gelten-
den Fassungen. Es handelt sich um einen Modellver-
such gemäß § 76 Absatz 6 ZSP-HU in Verbindung 
mit § 9 des Gesetzes über die Aus-, Fort- und Wei-
terbildung der Lehrerinnen und Lehrer im Land Ber-
lin (Lehrkräftebildungsgesetz – LBiG) vom 7. Feb-
ruar 2014 (GVBl. S. 49), das zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 10. Juli 2024 (GVBl. S. 476) ge-
ändert worden ist. Der lehramtsbezogene Master-
studiengang für den Quereinstieg orientiert sich u.a. 
an dem Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 
13. Juni 2024 „Gestaltung von zusätzlichen Wegen 
ins Lehramt“ und konzentriert sich auf ein Unter-
richtsfach (Ein-Fach). 
 
                                                   
∗ Das Präsidium hat die Prüfungsordnung am 3. Juli 2025 
bestätigt. 

§ 2 Regelstudienzeit 

Der lehramtsbezogene Masterstudiengang hat eine 
Regelstudienzeit von vier Semestern. 
 
§ 3 Prüfungsausschuss 

Für die Prüfungsangelegenheiten des lehramtsbezo-
genen Masterstudiums im Fach Wirtschaftspädago-
gik (Wirtschaft und Verwaltung) (Ein-Fach) ist der 
Prüfungsausschuss Erziehungswissenschaften zu-
ständig. Diese Zuständigkeit umfasst dabei auch 
diejenigen Aufgaben, die in lehramtsbezogenen 
Masterstudiengängen nach § 76 ZSP-HU in der je-
weils geltenden Fassung dem Prüfungsausschuss 
des Ersten Fachs zugewiesen sind; insoweit finden 
auf den lehramtsbezogenen Masterstudiengang für 
den Quereinstieg die Regelungen für aus mehreren 
Studienfächern bestehende Studiengänge entspre-
chende Anwendung. Die Zuständigkeitsregelung für 
die Studienanteile Bildungswissenschaften und 
Sprachbildung gemäß der Prüfungsordnung für die 
Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprach-
bildung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang 
(Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schu-
len)] in der jeweils geltenden Fassung bleibt unbe-
rührt. 
 
§ 4 Masterarbeit 

§ 4 Absatz 6 und § 8 der fachspezifischen Studien-
ordnung für das lehramtsbezogene Masterstudium 
im Fach Wirtschaftspädagogik (Wirtschaft und Ver-
waltung) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) 
finden Anwendung. 
 
§ 5 Gesamtnoten, Abschlussnote 

(1) Für das Studienfach ohne Abschlussmodul wird 
eine Gesamtnote aus den Noten der Modulabschluss-
prüfungen des Pflichtbereichs und, soweit vorhanden, 
des Wahlpflichtbereichs, gewichtet nach den gemäß 
Anlage für die Module ausgewiesenen Leistungspunk-
ten, berechnet. 
 
(2) Ergänzend wird eine Gesamtnote für die Studien-
anteile ohne Abschlussmodul unter Berücksichtigung 
der Studien- und Prüfungsordnung für die Studienan-
teile Bildungswissenschaften und Sprachbildung im 
lehramtsbezogenen Masterstudiengang (Ein-Fach) 
(für das Lehramt an beruflichen Schulen) berechnet, 
wobei die Noten der Modulabschlussprüfungen des 
Studienanteils Bildungswissenschaften und des Stu-
dienanteils Sprachbildung nach den für die entspre-
chenden Module in der Studien- und Prüfungsordnung 
für die Studienanteile Bildungswissenschaften und 
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Sprachbildung im lehramtsbezogenen Masterstudien-
gang (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen 
Schulen) ausgewiesenen Leistungspunkten gewichtet 
werden. 
 
(3) Die Abschlussnote wird aus den beiden Gesamt-
noten und der Note des Abschlussmoduls berechnet, 
wobei die Gesamtnote des Studienfaches mit 64 LP, 
die Gesamtnote der Studienanteile mit 31 Leistungs-
punkten und die Note des Abschlussmoduls mit 15 
Leistungspunkten gewichtet werden. 
 
(4) Bei der Berechnung der Gesamtnoten und der Ab-
schlussnote werden Modulabschlussprüfungen, die 
nicht benotet werden oder im Rahmen einer Anrech-
nung mangels vergleichbarer Notensysteme lediglich 
als „bestanden“ ausgewiesen werden, sowie die für 
die entsprechenden Module ausgewiesenen Leis-
tungspunkte werden bei den Berechnungen nach Ab-
satz 1 und 2 nicht berücksichtigt. Satz 1 gilt für die 
Masterarbeit entsprechend. Etwaige Noten von Modu-
labschlussprüfungen der professionsbezogenen Profi-
lierung sowie die hierauf entfallenden Leistungs-
punkte werden bei den Berechnungen nach Satz 1 
nicht berücksichtigt. 
 
§ 6 Akademischer Grad 

Wer den lehramtsbezogenen Masterstudiengang er-
folgreich abgeschlossen hat, erlangt den akademi-
schen Grad „Master of Education“ (abgekürzt 
„M.Ed.“). 
 
§ 7 Abweichende Ausgestaltung 

§ 9 der fachspezifischen Studienordnung für das lehr-
amtsbezogene Masterstudium im Fach Wirtschaftspä-
dagogik (Wirtschaft und Verwaltung) (Ein-Fach) (für 
das Lehramt an beruflichen Schulen) findet Anwen-
dung. 
 
§ 8 In-Kraft-Treten 

Diese Prüfungsordnung tritt mit Wirkung vom 1. Ok-
tober 2025 in Kraft. 
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 
ZSP-HU 

Benotung 

Fachdidaktischer Anteil (Pflichtbereich4F

3) 

Wipäd-
Q01 

Berufs- und wirtschaftsdidaktische Reflexio-
nen 

7 keine Portfolio, das die im Modul erarbeiteten theoreti-
schen und praktischen Bestandteile integriert oder 
Portfolio mehrerer multimodaler Arbeiten oder 
Hausarbeit im Umfang von 15.000 Zeichen (ent-
spricht 6 Seiten à 2.500 Zeichen ohne Leerzei-
chen)  

ja 

Wipäd-
Q02 

Schulpraktikum Wirtschaftspädagogik 
(Wirtschaft und Verwaltung)  

12 keine Hausarbeit (Praktikumsbericht) im Umfang von ca. 
25.000 Zeichen (entspricht 10 Seiten à 2.500 Zei-
chen ohne Leerzeichen) 

ja 

Wipäd-
Q03 

Wirtschaft und Verantwortung  5 keine Multimediale Prüfung (20 Minuten) oder Hausar-
beit im Umfang von ca. 12.500 Zeichen (entspricht 
5 Seiten à 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen)  

ja 

Wipäd-
Q04 

Steuerung personaler Entwicklungen in der 
beruflichen Bildung  

5 keine Multimediale Prüfung (20 Minuten) oder Hausar-
beit im Umfang von ca. 12.500 Zeichen (entspricht 
5 Seiten à 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen) 

ja 

Fachwissenschaftlicher Anteil (Pflichtbereich5F

4) 

Wipäd-
Q05 

Themen der BWL und VWL aus wirt-
schaftspädagogischer Sicht 

11 keine Multimediale Prüfung (40 Minuten) oder Hausar-
beit im Umfang von ca. 25.000 Zeichen (entspricht 
10 Seiten à 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen) 

ja 

                                                   
3 Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 
4 Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 
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Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 
ZSP-HU 

Benotung 

Fachwissenschaftlicher Anteil (fachlicher Wahlpflichtbereich) 

Module im Umfang von insgesamt 24 LP gemäß den 
Studien- und Prüfungsordnungen des Masterstudien-
gangs Betriebswirtschaftslehre bzw. Volkswirt-
schaftslehre in der jeweils geltenden Fassung 

24 Gemäß der Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Betriebswirtschaftslehre bzw. Volkswirt-
schaftslehre in der jeweils geltenden Fassung 

ja 

Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung 

Es sind die Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung im Umfang von insgesamt 31 LP gemäß Studien- und Prüfungsordnung für die Studienanteile Bil-
dungswissenschaften und Sprachbildung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) in der jeweils geltenden Fassung zu 
studieren. Die Module werden nach diesen Bestimmungen abgeschlossen. 

Professionsbezogene Profilierung 

In der professionsbezogenen Profilierung sind nicht-
fachwissenschaftliche Inhalte im Umfang von insge-
samt 10 LP zu studieren. Hierfür kommen Module aus 
dem hierfür vorgesehenen Modulkatalog der Studien- 
und Prüfungsordnung für die Studienanteile Bildungs-
wissenschaften und Sprachbildung im lehramtsbezo-
genen Masterstudiengang (Ein-Fach) (für das Lehramt 
an beruflichen Schulen) in der jeweils geltenden Fas-
sung sowie Module mit Bezug zur Lehrkräfteprofession 
aus den für den überfachlichen Wahlpflichtbereich 
vorgesehenen Modulkatalogen anderer Fächer oder 
zentraler Einrichtungen in Betracht. 

10 Die Module werden nach den Bestimmungen der Studien- und Prüfungsordnung für die Studi-
enanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung im lehramtsbezogenen Masterstudien-
gang (Ein-Fach) (für das Lehramt an beruflichen Schulen) bzw. des jeweiligen Faches bzw. der 
zentralen Einrichtung abgeschlossen. 

Die Module 
werden 
ohne Note 
berück-
sichtigt. 
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Abschlussmodul (inklusive Masterarbeit) (15 LP) 
 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache der 
Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

Wipäd-
Q06 

Masterarbeit 15 Teilnahme am Modul Wipäd-04: Schul-
praktikum Wirtschaftspädagogik (Wirt-
schaft und Verwaltung)  

Umfang der Arbeit: ca. 60 Seiten (pro Seite  
ca. 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen)  
Bearbeitungszeitraum: 16 Wochen  

ja 
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